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Reneßte Ereigniſſe
Jn Algeckras iſt die Lage unverändert Man weiß noch nicht wann
die nächſte Vollſttzung der Konferenz wird ſtattfinden können

Die Brauſteuervorlage wurde am Freitag in der Reichstagskommiſſion
in zweiter Lefung nach einem Kompromißantrage der Mehrheitsparteien

angenommen

für

Der konzentriſche Vormarſch gegen Morenga in Südweſtafrika iſt im

Gange Der Feind wurde in zwei Gefechten zurückgeworfen

Jn der Nacht zum Freitag ſtießen auf der DenverRio Grande Bahn
Rordamerika zwei Paſſagierzüge zuſammen Man befürchtet daß ſehr

viele Perſonen getötet worden ſind

Was in der Welt vorgeht
Halle 17 März

Aus mehreren Gründen beſchäftigte man ſich in unſerer Berichtswoche
in erſter Reihe mit Frankreich Da war zunächſt das furchtbare
Grubenunglück in Courrières das größte in der an ſchrecklichen
Kataſtrophen ſo reichen Geſchichte des Kohlenbergbaues Nichts wäre aber

törichter als wie verſucht worden iſt gegen die Beſitzer daraus Kapital
ſchlagen zu wollen Wenn ihnen ſelbſt was aber nur die verbifſenſten
Arbeiterdemagogen behaupten könnten das Leben von beinahe elſhundert
Menſchen nichts wert wäre ihr Beſitz war ihnen doch wert genug auf jede
mögliche Weiſe geſchützt zu werden ihr Beſitz der durch dieſe wie in der Tat

durch jede andere Grubenkataſtrophe ganz enorm 2 wird Es war
eben ein Unglück vor dem man nirgends am all

der Erde geborgen iſt wo alle ſinſteren Unefinden und Unglſck brauen Sehr erſtenlich dabet iſt daß denten

Grubenarbeitern vergönnt war bei den Rettungsverſuchen und Bergungs
arbeiten mitzuhelfen und ſich durch Mut Unerſchrockenheit und umfichtige
Gewandtheit dermaßen auszuzeichnen daß ſelbſt die deutſchfeindliche fran
zöſiſche Preſſe nicht umhin konnte ihnen uneingeſchränktes Lob zu ſpenden

Das zweite Ereignis das die allgemeine Aufmerkſamkeit feſſelte war
der Kabinettswechſel Das Kabinett Rouvier hat einem Kabinett
Sarrien Platz gemacht und dieſes Kabinett iſt bemerkenswert wegen
ſeiner bunten Zuſammenſetzung ſowohl wie auch dadurch daß es wenig
ſtens fünf Mitglieder zählt die alle bedeutender ſind als der Vorſitzende und von

denen namentlich Ciémenceau der nur bisher als Miniſterſtürzer bekannt
war und trotz ſeiner anerkannt großen politiſchen Bedeutung noch niemals
Miniſter war und Bourgeois der durch ſeine amtliche Tätigkeit als Miniſter
Botſchafter c ſehr wohl bekannt und allgemein gut gelitten iſt die hervor

ragendſten ſind Aber auch daß Briand Kabtnettsminiſter iſt iſt beſonders
bemerkenswert noch weniger wegen ſeiner Zugehörigleit zur ſozial
demokratiſchen Partei als weil er der Urheber des Trennungs geſetzes iſt

deſſen Ausführung der Anlaß zu allerlei zum Teil blutigen Tumulten und
ſchließlich zum Sturze des Kabinetts Rouvier geweſen iſt Jn der
politiſchen Welt außerhalb Frankreichs und ganz beſonders in Deutſchland
war man natürlich am meiſten geſpannt auf die Stellung des

General
Sonntag 18 März 1906

Halle

18 Jahrgang
Möghentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Jauernfreund

und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tagliche Auflage 45 000

Halleſche Reuelke RAach richten
Verantwortliche Redaktenre

Kedaktien Sr KiriHſtrage 16 Eingang Dachrigſratze Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unveriangter Schriftücke keine Verbtudkichertt

Hruck und Verlag von W Kutichhach in Halle a S
Fernſprecher 312

neuen Miniſteriums zur auswärtigen Politik im allgemeinen und
zur Marokkofrage im beſonderen Dieſe hatte unmittelbar vor ihrer

definitiven Erledigung im friedlichen Sinne geſtanden als das Kabinett
Rouvier zuſammenſtürzte Durch die Miniſterkriſe iſt der Abſchluß ver
zögert ja anſcheinend auch erſchwert worden Herr Rouvier hat uner
wartet und gegen alle Gepflogenheit zurücktretender Miniſter noch in
letzter Stunde die Jnſtruktionen für die franzöſiſche Vertretung in Alge
ctras abgeändert und verſchärft Es wird ſich nun darum handeln ob
die neue Regierung die die Politik Rouviers fortſetzen zu wollen erklärt
hat die alte verſöhnliche oder die neue ſchärfere Politik fortzuſetzen gedenkt
Nach dem Wortlaut der programmatiſchen Erklärung kann nur die erſtere

gemeint ſein denn es wird ausdrücklich geſagt die Politik Rouviers die
die Kammer gebilligt hat ſolle fortgeſetzt werden Gebilligt aber hat die
Kammer nur die friedliche Politik auf Grund deren die Verſtändigung in
Algeciras bereits geſichert ſchien

Vom Auslande ſei noch Rußland exwähnt Die Regierung braucht

dringend Geld und unterhandelt im Auslande wegen einer neuen Anleihe
die Bereitwilligkeit die gewünſchten neuen Millionen herzugeben iſt aber
nirgends ſehr groß denn die Petersburger Verſicherungen von der Wieder
herſtellung der vollen Ruhe und Ordnung im Lande erweiſen ſich immer
wieder als falſch Jm Gegenteil müſſen umfangreiche Maßnahmen zur
Sicherung von Poſt und Eiſenbahnverkehr von neuem getroffen werden
und unter den in der Mandſchurei ſtehenden ruſſiſchen Soldaten iſt die
Verwilderung noch groß genug Man kann unter dieſen Umſtänden nicht
einmal von dem Wirken der großen Duma des ruſſiſchen Reichstages
der nun bald zum erſten Male gewählt wird vorläufig viel erwarten

ſchland hat es nur ein Ereignis von größerem
politiſchen Jntereſſe gegeben das Ableben des langjährigen Reichs
und Landtagsabgeordneten Eugen Richter Dabei war bemerkenswert

daß ſich bei uns das paiti i zdie z wohl liche
den politiſchen e 2 auch noch im T

damit im Grunde nur ſich ſelbſt gerichtet
Der Reichstag hat die Etatsberatung fortgeſetzt hat Anträge

beraten und auch ſeine Kommiſſionen haben nicht gefeiert aber an ein
rechtzeitiges Fertigſtellen des Reichshaushaltes iſt nicht zu denken und auch

die ſonſtigen Geſetzentwürfe können erſt nach den Oſterferien ernſtlich in
Angriff genommen werden Die Steuerkommiſſion iſt in die zweite Leſung
eingetreten und ſie wird nun ihre definitiven Beſchlüſſe zu faſſen haben
Bisher iſt die bewilligte Vermehrung der Reichseinnahmen bekanntlich noch

nicht ausreichend auch dürfte die eine oder die andere in erſter Beratung
beſchioſſene Steuer in zweiter Abſtimmung nicht beibehalten werden

Politiſche AUeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 17 März Hofnachrichten Nachdem vorgeſtern nach
mittag die Kaiſerflottille in Bremerhaven eingetroffen war begaben ſich
Generaldirektor Dr Wiegand Konſul Achelis der Präſident des Aufſſichts
rates des Aorddeutſchen Lloyd Plate ſowie der hieſige Oberinſpektor des
Norddeutſchen Lloyd Engelbart an Bord des Kehrwieder nach demKaiſer Wilhelm II zur Begrüßung des Kaiſers Der Hofzug traf
um 61 Uhr ein Die Schiffe im Kaiſerhafen hatten reichen Flaggen

Bei uns in Deutſ

Tode Fußtritte zu verſetzen und hat

s Adee ordnete diildet wies auf diee e

ſchmuck angelegt und wechſelten mit dem Kaiſerſchtff Salutſchüße Der
Kaiſer verblteb die Nacht über an Vord des Linienſchiffes Kaiſer Wu
heim das auf der Reede gegenüber der Kaiſereinfahrt vor Anker ge
gangen war An der Frühſtückstafel an Bord nahmen Präſident
Plate Konſul Achelis und eraldtrektor Wiegand teil

Der Berliner Korreſpondent des Kopenhagener Blattes
Politiken meldet ſeinem Blatte daß die Stellung des Fürſten

Bülow ſchwer erſchüttert ſei Der Abſchied Bülows werde ſofort nach
dem Schluſſe der Marokko Konferenz erfolgen da der Kaiſer mit
dem Verlaufe der Konferenz und der Haltung Deutſchlands auf derſelben
höchſt unzufrieden ſei Woher mag dieſer Korreſpondent ſeine Jnformationen vaben

Jn der Reichstagsſitzung am Freitag ſprach ſich bei der
Verhandlm ig über die koloniglen Etatsvorlagen der

Erbprin zu Hohenlohe noch eingehend über die für die Auswahl der
hinauszuſendenden Beamten maßgebenden Geſichtspunkte aus und ſchloß
daran die Bemerkung daß zu ſeiner Freude von verſchiedenen Seiten in
den Debatten der letzten Tage dem Vertrauen zur Entwicklungsfähigkei
der deutſchen Kolonien Ausdruck gegeben worden ſei wenn er erfolgreich
an ſeiner Stelle wirken ſolle ſo müßte er die Ueberzeugung haben können
daß die Kolonialpolitik nicht Parteipolitik ſei ſondern von der Mehr
heit der Nation als nationale Aufgabe anerkannt werde

Die Steuer kommiſſion des Reichstags hat eine S g
der Brauſteuer beſchloſſen die gegenüber dem Ergebnis der erſten Leſungnun einen mäßigen WMehrernag in Ausſicht ſtellt Da hiermit die Vor

ausſetzung für die von Herrn v Stengel angebotene u der
Tabakſteuer nicht erfünt iſt ſo wurde dieſes Ver ſprechen am n
zurückgenommen Die Umſtände liegen indeſſen wie die Magdb Zig
ſchreibt jo daß die Regierung kaum in der Lage iſt Bedingungen ſtellen
und ihre Erfüllung erzwingen zu können Wenn das Plenum des Reichstags
hinſichtlich der Brauſteuerſtaffelung der Kommiſſion beitritt ſo wird der
Bundesrat ſchließlich ebenfalls zuſtimmen auch wenn die Tabakſtener fällt
Die Klippen an denen die Finanzreform ernſtlich gefährdet werden Wnnte
liegen an anderen Stellen

Jm Abgeordnetenhauſe ſetzte man am Freitag die dritte
Beratung des Etats fort Beim Etat der Bergverwaltung richtete
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des Zuſammenwirkens von Arbeitern und Unternehmern Jn
Sinne äußerte ſich Miniſter Delbrück der die Tetlnahme der Re
gierung für die betroffenen franzöſiſchen Bergarbeiterfamilien
und ihre Anerkennung für die ſpontane Hilfeleiſtung der deutſchen
Bergarbeiter und Beamten ausdrückte Eine beſondere Kommiſſion be
ſchäſtige ſich ſo ſuhr er fort ſtändig mit den Fragen der Betriebs
ſicherung

Folgende Regimenter werden zum 1 Oktober 1906 neu
gebildet werden ein Kavallerie Regiment zu zwei Eskadrons unter Be
nutzung von zwei vorhandenen Eskadrons zwei Jnfanterie Bataillone
Goldap Allenſtein ein Fußartillerie Bataillon als 3 Bataillon des Fuß

artillerie Negiments 8 unter Anrechnung der bei den Fußartillerie Regi
mentern 8 und 9 vorhandenen 9 u 10 Kompagnie ein Fußartillerie
Bataillon als 3 Bataillon des Fußartillerie Regiments 13 unter Anrech
nung der bei dieſem Regiment vorhandenen 9 u 10 Kompagnie zwei
Beſpannungsabteilungen für Fußartillerie Regimenter

Aus Deutſch Südweſtafrika wird amtlich gemeldet Major
von Je hat den Angriff gegen Morenga in den letzten Wochen
vorbereitet und den Kreis um die Stellung des Gegners am Oruanjefluß
immer enger geſchloſſen Es ſtanden die Abteilung des Hauptmanns
von Erckert vier Kompagnien fünf Geſchütze zwei Maſchinengewehre bei
und weſtlich Homsdrift die Abteilung des Hauptmanns von Hornhar dt
zwei Kompagnien vier Geſchütze um Umeis die Abteilung des Haupt

manns Siebert vier Kompaguien ſechs Seſchütze zwei Maſchinengewehre
in zwei Lolon nen bei Pilgrimsruſt und Waſſerfall Die Patrouillen des
Leutnants Döring und Oberleutnants Stage hatten in den erſten

Gräfin Juliane
Roman von B W Zell

45 Schluß Rachorug verboten
Ja in dieſem Zimmer iſt Frühling ob draußen auch der

Schnee wirbelt und der Nordwind heult denn von allen
Tiſchen und Schränken duſtet und blüht es von den köſt
lichen Blumen und man glaubt ſich eher im Süden als
auf einem altersgrauen Schloſſe der Mark zu befinden
Die Gräfin näherte ſich jetzt dem Nebenzimmer um das
holde Geburtstagskind mit Küſſen und Liebesworten zu
wecken und ihm mit frohem Stolze all die Herrlichkeiten
die der ſiebzehnte Geburtstag gebracht zu weiſen Ehe ſie
aber die Tür erreicht hatte wird dieſe aufgeriſſen und auf
der Schwelle erſcheint ein roſiges Menſchenkind im lichten
Morgenkleide

Wie ſchon auf heute kleineGräfin überraſcht

Margarete fliegt ihr an den Hals
Ja glaubt denn meine liebe Großmama ich habe den

Schlaf eines Bären daß ich all das Rumoren hier neben nicht
hören ſollte fragte ſie neckiſch Ach wie ſchön haſt Du s
gemacht all die köſtlichen Blüten Verdiene ich Wildfang
denn ſo viel Liebe und Güte

Und vor ihren ſtürmiſchen Küſſen kommt die Gräfin nur
mit Mühe dazu ein paar unzuſammenhängende Geburtstags
wünſche hervorzumurmeln

Aber nun komm ſagte ſie ſich endlich losreißend undbeſchaue was ich für Dich zum Angebinde gewählt Hoffentlich

habe ich Deinen Geſchmack getroffen

Willig läßt ſich Margarete an den großen Tiſch führen
um dann verſtändnisvoll auf dieſe Berge von Seide Atlas
und Spitzen auf die Etuis mit den koſtbaren Schmuckſachen

zu blicken

Langſchläferin fragte die

Es iſt aus meinem eigenen Schmuchſchrank entnommen

ſagte Gräfin Juliane ſtolz
Dieſe Steine hier ſind ſeit vielen Generationen im Beſitz

meiner Familie
Aber teuerſte Großmama ruft Margarete ganz faſſungs

los Was ſoll ich nur mit alledem Jch kann es doch
abſolut nicht brauchen Hätteſt Du mir lieber ein neues recht
derbes Reitkleid geſchenkt mein letztes iſt neulich als ich über
eine Dornenhecke ſetzte ohnehin vollſtändig zu Fetzen zerriſſen

Auch ein neues Reitkleid dürfte ſich noch finden Du
Wildfang meinte die Gräfin lächelnd All dieſe Roben
Schmuckſachen aber wirſt Du notwendig brauchen Vergißt Ddenn ganz und gar daß Du vom heutigen Tage ab wachſen

biſt in die Welt eingeführt ja vielleicht nun vielleicht bald
heiraten wirſt

Margarete wurde durchaus nicht rot und verlegen bei den
letzten Worten ſondern lächelte die Dame necäiſch und mit
ſtrahlenden Augen an während ſie mit anmutiger Bewegung
die ſchwarze Lockenfülle zurückwarf

Heiraten Großmamag etr das mag ganz hübſch ſein
Brauchts dazu aber durchaus der Juwelen und Seidenſchleppen
Es kommt doch ganz darauf an wen man heiratet

Gewiß kleine Weisheit Meine Enkelin aber wird voraus
ſichtlich ſo wählen daß ſie dieſe äußeren Attribute eines vor
nehmen Standes nicht entbehren kann

Macgarete ſtand einen Augenblick ſinnend als habe ſie
etwas ſehr wichtiges zu überlegen Dann aber ſagte ſie wie
in einem ſchnellen Entſchluß

Wie nun Großmama wenn ich ſchon gewählt hätte
Die alte Dame war ſprachlos
Du gewählt Haben denn Kinder eine Wahl

ſtammelte ſie endlich
O ich bin längſt kein Kind mehr Du ſelbſt haſt es oft

genug geſagt Aber ſo höre doch erſt wen ich geht habebielecht dit Da meinenmit meiner Wahl

Jch höre ſtaunte die Gräfin
Schweigend fiel Margarete der Großmama um den Hals

und flüſterte nun doch verwirrt
Was würdeſt Du ſagen wenn ich mir vorgenommen hätte

aus der Margarete Bülow eine Gräfin Bülow zu werden
ganz wie meine ſchöne ſtolze gütige Großmama

Aber Herzen skind jubelte die Gräfin entzückt Das
wäre das größte Glück das ich noch zu erhoffen hätte

So ſagte Margar ete trocken Nun dann bedankeDich bei mir denn ich bin mit den Grafen Bülow verlobt

Jſt es möglich Hinter meinem Rücken wer hätte das
von Botho erwartet

Margarete fuhr zurück und ſchlug dann ſtaunend beide
Hände zuſammen

Mit Botho Aber liebſte beſte Großmama Du wirſt
mir doch nicht zumuten mich in den alten Herrn verliebt zu
haben i meine ich Wenzel er hat geſtern glücklich
ſein Aſſeſſor men gemacht mich noch ſpät abends durch
ein Telegramm davon benachrichtigt und wird heute eintreffen
um bei Dir in aller Form um meine Hand anzuhalten Na
und daß ich als Frau Aſſeſſorin in irgend einem Krähwinkel
Deine Juwelen und Spitzen nicht brauchen kann wirſt Du
doch einſehen

Noch immer ſtand die Gräfin zwiſchen Staunen
und Enttäuſchung kämpfend unbewegt
ſchmeichelnd ihre Hände küßte und mit tiefem Herzenstoue fragte

Nicht wahr mein Mütterchen Du ſagſt ja und läßt
Deinen Wildfang glücklich werden da war es um ihren
Widerſtand geſchehen und bewegt zog ſie das abgöttiſch geliebte
Kind an ihr Herz

Aber eine Bedingung mein Herzblatt die alte Groß
mama zieht überall mit

Selbſtverſtändlich jubelte das verzogene Kind und wollte
eben der alten Dame aufs neue um den Hals fallen als es
klopfte und Botho den Kopf durch den Türſpalt ſteckte

Freude
Als aber Margarete
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des März ſüdlich Umeis und weſtlich Pelladrift feindliche

Vachtfeuer feſtgeſtellt und verſchiedentlich Feuer erhalten Am 86 d M
wurde eine Funkenſtation auf dem Marſch von Aluritsfontein nach Umeis
beſchoſſen wobei ihr Führer Vizewachtmeiſter von Parpart fiel Tags
darauf erhielt eine Signalpatrouille nördlich Homsdrift Feuer Allenthalben
wich der Gegner in ſüdlicher Richtung zurück Von der Abteilung Siebert
trat am 3 d M die zwei Kompagnien zwei Gebirgsgeſchütze und ein
Maſchinengewehr ſtarke linke Kolonne unter Oberleumant Beyer den Vor
marſch von Waſſerfall den Oranjefluß abwärts an Sie ſtieß öſtlich
Pelladrift auf ſtarken Gegner der erſt in der Nacht vom 9 zum
10 März als Verſtärkungen herankamen ſeine Stellung räumte Jn
dem Gefecht fiel 1 Unteroffizier ſchwer verwundet wurden 3 Mann leicht
verwundet Leutnant Mannhardt und 8 Mann Am 10 März
vormittags Oberleutnant Beyer ſeinen Vormarſch fort
Am gleichen Tage ging Major Täubler mit der durch andere Truppen
verſtärkten rechten Kolonne der Abteilung Siebert 2 Kompagnien 4 Ge
ſchütze 1 Maſchinengewehr von Pilgrimsruſt in füdweſtlicher Richtung vor
und erreichte am Abend den Orantijefluß etwa 12 km weſtlich Pelladrift
Nach Meldungen vom britiſchen Ufer des Fluſſes ſoll ſich Morenga zwiſchen
dieſen beiden Abteilungen befinden und die Fortſetzung des Angriffes
war am 11 März beabſichtigt Die näheren Nachrichten hierüber ſtehen
noch aus Die Abteilung Erckert ging von Homsdrift längs des Oranje
nach Oſten Abteilung Hornhardt von Umeis quer über das Gebirge
in Richtung rtebeeſtmund vor Beide Abteilungen ſtießen am
Morgen des März 8 m öſtlich Hartebeeſtmund auf den
Feind und warfen ihn in gemeinſamem Angriff zurück Er floh teils den
Oranje aufwärts teils in nordöſtlicher Richtung Die Abteilung Erckert
hatte zehn leicht Verwundete die Abteilung Hornhardt keine Verluſte
Beide Abteilungen ſollten am 12 abends den Vormarſch in Richtung
Pelladrift fortſetzen Bei Rooiberg wohin ſich auch Oberſt Dame in
der Nacht vom 12 zum 13 März begeben hat ſollte eine Reyerve ver
einigt und demnächſt nach Pilgrimruſt vorgeführt werden Das wildzer
tlüftete unerforſchte Gebirgsgelände verlangti wie das Kommando meldet
die äußerſten Anſtrengungen von der Truppe

Zum Bahnbau Windboek Rehoboth wird gemeldet Die
Bauleitung der Otavi Bahn erklärt entgegen den in der Budget
kommiſſion vorgebrachten Bedenken nach vorgenommener fachmänniſcher
Prüfung der Strecke Karibib Windhoek daß die Leiſtungsfähigkeit der
Eiſenbahn Swakopmund Karibib Windhoek vollauf ausreicht um die für
den Bau der neugeplanten Bahn Windhoek Rehoboth notwendigen
Waterialtransporte ohne Störung des ſonſtigen Betriebes zu bewältigen

Aus Marſeille wird berichtet Das Pakeiboot Kronprinz der
Deutſchen Oſtafrika Linie iſt von Hamburg über Amſterdam Liſſabon und
Tanger hier eingetroffen Es hat 70 deutſche Studenten der höheren
Handelsſchule in Köln an Bord die unter Leitung mehrerer Dozenten
eine Studienreiſe unternehmen Die Studenten wurden durch den
deutſchen Generalkonful und verſchiedene ſtudentiſche Abordnungen und
Vereine empfangen ſie verbleiben drei Tage in Marſeille

Unter der Spitzmarke Mörder Kultus wird uns aus
Berlin unterm 16 geſchrieben Jn Berlin gehören die Mörder und
andere ſchwere Verbrecher zu den ſenſationellen und intereſſanten
Perſonen Beſchämend aber wahr von dem Raubmörder Hennig der
nach langem Suchen bei dem die Berlmer Krimmalpolizei keinen Ruhm
erntete endlich in Stettin ergriffen wurde iſt in den Berliner Zeitungen
mehr die Rede geweſen und noch die Rede als jemals von einem großen
Staatsmann oder von irgend einem anderen Menſchen von geſchichtlicher
Bedeutung Es fehlt nur noch nach amerilaniſchem Muſter eine regelrechte
Unterredung mit dem Mörder über ſeine Eindrücke von der Flucht vor
dem Arm der Gerechtigkeit und über die von ihm angewandten Mittel
ſich unſichtbar zu machen Derartige Jnterviews prangen in der
amerikaniſchen Preſſe mit einem halben Dutzend fetter Ueberſchriften z B

Was der Mörder zu ſagen hat und was die Reporter ſagten Un
glaubliche Verwegenheit Die Polizei war klüger uſw Vielleicht er
klimmt die Berichterſtattung auch noch dieſe bisher unerreichte Höhe Es
bedarf nur noch einer kleinen Anſtrengung dazu Denn von dem Augenblick
an da Hennig in Stettin verhaftet wurde bis zur Ueberführung des Mörders
nach Potsdam iſt das Publikum ſozuſagen Stunde für Stunde von dem
Tun dieſes greulichen Unholds in Kenntnis geſetzt worden von ſeinem
Ausſehen ſeinem Geſundhettszuſtand ſeinen Bem ſeinen Geſtänd
niſſen und Ableugnungen und um ja nichts zu verſäumen von den
Speiſen und Getränken die er zu ſich genommen Die Kreuzztg macht
heute abend auf die ernſte Seite eines derartigen förmlichen Kultus mit
der Perſon des Mörders aufmerkſam Welcher verbrecheriſch veranlagte
Menſch ſo führt das konſervatwe Blatt aus ſollte nicht dazu verführt
werden ähnliche Untaten zu begehen wie Hennig wenn er ſieht wie er
in den Zeitungen geradezu verherrlicht wird Das iſt in der Tat die ſehr
ernſte Seite einer ausſchweifend ſenſattonellen Berichterſtattung Hennig
ſelbſt iſt ſich ſeiner Bedeurung als Mann des Tages offenkundig be
wußt Er hat ziemlich vollſtändig alles geleſen was ſeit Wochen über die
Affaire geſchrieben wurde er war bei ſeiner Verhaftung ſogar im Beſitz

der Hennig Poſtkarten die von den Straßenhändlern Berlins ſeit der
Flucht über die Dächer ausgebrüllt werden und glänzenden Abſagy
finden Von dieſen mit breiteſter Behaglichkeit geſchilderten Fällen lernt
natürlich der Verbrecher Nachwuchs oder er fühlt ſich zu ähnlichen
Schreckenstaten angeregt um in den Mittelpunkt des Intereſſes zu ge
langen Die deutſche Preſſe ſollte ſich zu gut dafür halten Senſationsgier
zu befriedigen Es gibt ſoviel Edleres und Wichtigeres wovon die
Zeitung zur Oeffentlichkeit ſprechen kann

Frankreich
Der Ausbruch eines Bergarbeiterſtreike

Jm Anſchluß an das Grubenunglück in Courrières ſcheint ein allge
meiner Ausſtand aller franzöſiſchen Bergleute auszubrechen Der
Zentralausſchuß der Bergleute von St Ettenne beſchloß den Anſchluß an
die Bewegung im Norden Miniſter Clémenceau iſt bemüht die Aus
breitung des Ausſtandes zu verhüten doch bièher ohne Erfolg Er er

Darf ich zu ſo früher Stunde
Jmmer näher nickte freundlich die Gräfin

Margarete aber ſprang mit den Worten Und ich bin noch
nicht einmal angekleidet ſchnell in ihr Schlafzimmer zurück

Graf Botho erſchien in großer Toilette im Frack weißer
Binde und desgleichen Handſchuhen

Ei ei ſo feierlich Herr Neffe
Gewiß gnädigſte Tante Vergaßen Sie daß ich an

Margaretes Geburtstage meine Entſcheidung in einer höchſt
wichtigen Angelegenheit zu treffen habe

Die Gräfin wurde etwas unruhig
Sie kommen alſo als Freier
Natürlich Frau Tante Ueberraſcht Sie das wirklich
Nein nein ich habe es ja nicht anders erwartet

Dennoch ſehen Sie mich in größter Verlegenheit ich bin
es jetzt die den Palt nicht erfüllen kann denn die Braut
iſt uns entſchlüpft lieber Botho und ich habe keine mehr zu
vergeben

Der Graf ſchaute ſie lächelnd an
Aber wie iſt das möglich Frau Gräfin Seit geſtern

habe ich das Jawort erhalten

Um Gottes willen was ſagen Sie da Das über
mütige Kind wird ſich doch nicht mit beiden Brüdern ver
ſprochen haben

Meine Braut iſt weder Kind noch übermütig ſagte Botho
lakoniſch Doch da iſt ſie ſelbſt

Jn der Tür erſchien bleich und bewegt Käthe Schlehden
Gräfin Juliane ſank faſſungslos in einen Seſſel

Ein Tag der Ueberraſchungen murmelte ſie halb betrübt
Aber liebe Tante ſagte Käthe leiſe der Gräfin Hand

an ihre Lippen ziehend gönnſt Du mir uns allen unſer
Glück nicht Faſt ſchäme ich mich desſelben eine ſo alte
Braut

Und ein noch viel älterer Bräutigam fügte Botho heiter
hinzu Meine temre Tante haben Jhre ſcharfen Augen es

t

teilte den Präſetten der Departements du Nord und Pas de Calais die
Weiſung bei der Streikbewegung reguläre Truppen nicht heranzu
ziehen vielmehr die Aufrechterdaltung der Ordnung durch die Gendar
merie des Gebietes zu ſichern die durch die in nächſter Nähe ſtationierten
Gendarmeriebrigaden zu verſtärlen ſei Die Gendarmerie ſoll in den
Zechengebäuden verborgen gehalten werden Aus Lens wird unterm
I6 berichtet Die Verſammlung der Bergwerksdirektoren und der
Vertreter der Arbeiter wurde auf Antrag der letzteren auf ſpäter vertagt
weil die Syndikate der Arbeiter der Anſicht ſind daß es nötig ſei morgen
in Lens zu einem Kongreß zuſammenzutreten der den Delegierten ein
feſtes Mandat überträgt Die Verſammlung des Hentralausſchuſſes der
Kohlenbergwerke und der Vertreter der Arbeiter wird deshalb erſt am
Sonntag in Paris abgehalten werden Der W der Syndikate wird

wah ch ein viel beſtimmteres ramm die Forderungen der
Arbeiter ausarbeiten als bisher beſchloſſen worden iſt

Spanien
Von der MarokkoKonferenz

Der Regierungswechſel in Frankreich wirkt naturgemäß dahin daß die
Stellungnahme der Republik zu der diplomatiſchen Lage in Algeeiras nicht
ſofort präziſiert werden kann die letzten Jnſtruktionen an den franzöſiſchen
Delegierten Révoil rührten ja noch von dem vorigen Kabinett her Der
neue Miniſter des Aeußern Bourgeois hatte am Donnerstag eine Unter
redung mit dem deutſchen Votſchafter er dürfte ehe r
zeinen zur Verhandtung ſtehenden Fragen äußert den von ein
geforderten Generalbericht über die Poltzeifrage abwarten

Der Korreipondent des Standard in Algeciras will erfahren haben
England habe Frankreich erklärt es würde gut daran tun den ö
Polizeiworſchlag mit gewiſſen Modiſikationen anzunehmen zum Beiſpiel ſo
daß der ausländtſche General nur ein Jnſpekteur ſein und keinen Ober
befehl weder zu Caſablanka noch über die franzöſiſchen und ſpaniſchen
Kontingente erhalten ſolle England habe verſprochen falls hieraus neue
Schwierigkeiten infolge deutſcher Jntrigen 7 entſtänden Frankreich in
jeder notwendigen Aktion ſowie im allgemeinen bei der Wahrung ſeiner
ihm von der Konferenz zuerkannten Siellung in Marokko gegen einenkünftigen deutſchen Angriff zu unterſtützen Dieſer freundſchaftliche Rat

werde von Frankreich hoch aufgenommen
Laut Meldung aus Paris tritt am heutigen Sonnabend der

Miniſterrat zu einer beſonderen Sitzung zuſammen um endgültig über
die Annahme oder Verwerfung des öſtreichiſchen Vermittlungs
vorſchlages zu beſchließen Miniſter Bourgeots iſt davon verſtändigt
daß Deutſchland über dieſen Vorſchlag unter keinen Umſtänden
hinausgeht

Großbritannien
Der Aufſtand im Nigergebiete

Gegen den Eingeborenen Aufſtand im engliſchen Nigergebiete der eine
Zeitlang ſo gefährlichen Umfang angenommen hatte haben die britiſchen
Truppen einen bedeutenden und anſcheinend entſcheidenden Erfolg er
rungen Der Kampf war äußerſt erbittert Die diesbezügliche Meldung
lanter Nach einem Telegramm aus Zungeru in Nordnigerien griff Haupt
mann Goodwin der Kommandeur der Expedition gegen die aufftändtſchen
Sokotoleute den Feind am 12 März an Die Sokotos machten zwei
Attacken auf das britiſche Karree und wurden dabei faſt vernichtet
Die Expedition griff dann den ſtark befeſtigten Ort Satiru an bombardierte
ihn und nahm ihn mit aufgepflanztem Bajonett Die Sokotos
kämpften verzweifelt Schließlich wurden ſie aus der Stadt vertrieben und
von berittener Infanterie verfolgt über dreihundert Sokotos wurden ge
tötet darunter ihr Führer Die Revolte iſt gänzlich niedergeſchlagen und
die treu gebliebenen Häuptlinge helfen die noch übrigen Rebellen verfolgen
Hauptmann Gallagher von der engliſchen Truppe wurde ſchwer verwundet

Aſien
Die Truvppenzurückziehung aus China

Die deutſche Regierung hat wie ſchon gemeldet bekannt gegeben
daß im April die oſtaſiatiſche Beſatzungsbrigade mit Ausnahme
kleinerer Detachements die für Tientſin und Peking beſtimmt ſind die
Heimreiſe antreten wird Aus re r diplomattſchen Kreiſen wird
der D bericht ß die übrigen in Betracht kommenden Mächte
ſich zu einer gleichen Maßnahme noch nicht entſchloſſen haben Zum
Teil neigt man dazu deutſchen Beiſpiel im Laufe des Frühjahrs oder
Sommers zu folgen doch zögert man neuerdings mit der Zurückziehung
der Truppen weil nach Anſicht einiger Kabinette die allgemeine Lage
in China zu wünſchen übrig läßt und die Gefahr für die Fremden in
einzelnen Teilen des chineſiſchen Reiches in letzter Zeit ſich verſchärft hat
Wenn die deutſche Regierung unbedenklich den größten Teil der in China
ſtationierten Brigade zurückzieht ſo geſchieht dies in der Erwägung daß
gerade in der Provinz Petſchili genug nach europäiſchem Muſter ausge
budete chineſiſche Truppen vorhanden ſind die wohl imſtande ſein
würden eine fremdenfeindliche Erhebung mit Erfolg niederzuſchlagen DieſeTruppen die unmittelbar der kaiſerlichen Regierung i Pelmg zur Ver

fügung ſtehen gelten als durchaus zuverläſſig und haben erſt kürzlich
in den abgehaltenen Manövern gezeigt daß ſie außerordentlich leiſtungés
fähig ſiud Die chineſiſche Zentralregierung ſelbſt ſteht auf dem Stand
puntte daß fremden feindliche Erhebungen im Reiche unbedingt niederzu

ſchlagen ſind und ſie wird alles in dieſer Hinſicht tun was in ihrer
Macht ſteht Aus dieſen Gründen hält man deutſcherſeits das Verbleiben
der ganzen Beſaßung in Petſchili für unnötig Für den Schutz der ſonſtigen
deutſchen Jntereſſen müſſen die in den chineſiſchen Gewäſſern ſtationierten
Schiffe ſorgen Jm übrigen mag noch erwähnt werden daß über die
Zurückziehung unſerer Truppen nur eine Meinung beim Kaifſer bei der
Regierung und beim Reichstage herrſcht

Waſſerſtande Um 16 März Wenßenfels Oberpegel 2,90
Unterpegel 2,16 17 März Halle unterhalb 2,58 Trotha 3,58
16 März Bernburg 3,03 Calde Unterpegel 3,20 Oberpegel 2,36
Dresden 0,64 Magdeburg 38,48

denn nicht längſt bemertt daß ſich im ſtillen zwei Paare fanden
und die Jugend es mit der Jugend das gereifte Alter gleich
falls mit dem Alter hielt Margarete iſt eine Perle aber
Käthe iſt es auch in ihr habe ich die edelſte Weiblichkeit
verehren und lieben gelernt Meinem Bruder gönne ich nicht
nur das Glück von ganzem Herzen ſondern bin bereit dasſelbe
noch zu erhöhen und damit zugleich auch Jhren vollen Herzens
wunſch zu erfüllen

Geſpannt ſchaute ihn die Gräfin an
Jch verſtehe Sie nicht erwiderte ſie

Sie werden es ſogleich teuerſte Frau Tante Jch ſelbſt
fühle mich zum Majoratsherrn nicht geſchaffen die Bewirt
ſchafſtung des großen Gutes iſt mir eine Laſt Meine Braut
denkt darin wie ich Wenn Sie uns Pöllnitz überlaſſen wollen
bin ich bereit das Majorat mit allen Rechten an meinen Bruder
abzutreten deſſen friſchen Jugendmut die große Aufgabe Herr
über Hunderte von Seelen zu ſein reizen wird Jhr Wunſch
aber würde dann erfüllt und Jhre Enkelin wird Gräfin Bülow
Schloßherrin auf Wuſtrau

Gräfin Juliane nickte ſtumm als könne ſie das alles noch
immer nicht begreifen Erſt als draußen Wagen vorfuhren und
Doktor Berg mit Maly und etwas ſpäter Arm in Arm mit
jubelndem Glück Wenzel mit Margarete eintraten zwang ſie
ſich gewaltſam in die frohe Wirklichkeit zurück und war glücklich
mit den Glücklichen

Drunten aber in der Familiengruft kniete Maly an Egons
Sarge und ihre bebenden Lippen ſchluchzten

Unſer Kind wird Deinen vollen Namen führen und
das ſtolze Erbe des Vaters wird ihr Eigentum ſein

Gräfin Juliane hat nicht mehr zu befürchten daß des
Schloſſes unheilvolle Sage ſich auch in Zukunft bewahrheitet
Sie hat bereits das dritte Urenkelkind alles Knaben über
die Taufe gehalten und ein neu Geſchlecht erblüht fröhlich in
den alten Mauern

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original SokalSerichte i nur mit Quelengngade geſtattet

Hakle 17 März
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 20 März 1906 nachmittags 5 Uhrim Konnmiſſtonsgimmer 3

Tages Ordnung
Ankauf eines Grundſtücks
Bildung einer Kommiſſion für die Neukanaliſation
Erlaß eines Orisſtatuts wegen von Pflaſter x Koſten
Verdreiterung x des nordweſtlichen mm der Talſtraße
an erh Se Finchtlinien nebſt

etzung anderwSe für den Lettinerweg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer

zendof

6 Genehmigung des in einer Enteignungsſache Vergleichs7 n unehher Anlagen zwiſchen geh und
nerſtraße

8 Regulierung der Wege am Galgenberge zur Verbeſſerung der
9 den für die Nordſeite der Pfännerhshe zwiſchen

uTurm und Treue
10 Ausban der Pfännerhöhe und r
11 Bauliche Veränderungen X in den des Eich und

Wageamts
Nr 4312 Landverkauf zum Grundſtück

13 Landerwerb vom Grundſtück Reil Nr 5
14 Landerwerb von den Grundſtücken e Nr 107 110
15 Bericht in einer Schadenerſagz Angelegenheit
16 Herſtellung von Gas und Waſſerleitungen in der Beeſener und

Liebenauerſtraße
17 Regulierung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und Flottwell

ſtraße
18 Einrichtung eines Piſſoirs im Brückenhäuschen der Crö Brücke

ſeitens eines

R

19 Genehmigung eines Vergleichs in Wegeunterhaltungsſa
20 Genehmigung zur Erſtattung eines Gutachtens

ſtädtiſchen Beamten
21 Einbau einer elektriſchen Pumpe in den Springbrunnen am alten

Markte
22 Antrag betr die Ausſchreibung von Zeichnungen und Koſten

anſchiägen zum Wettbewerb
23 Anbringung unterirdiſcher Spülapparate in den öffentlichen Be

dürfnisanſtalten
24 Fluchtlinienänderung für das Grundſtück Magdeburgerſtraße Nr 134
25 Pflaſterung der Straßen I III und Jonasſtraße
26 Aenderung des ſüdlichen Bebauungsplanes ſüdlich der Ludwigſtraße
27 Petition wegen Beſſerung der Kommunikationswege in der ehe

maligen Gtiebichenfteiner und Trothaer Gemarkung
28 Petition betr Entſchädigung verdorbener Waren

Keine Erhöhung der Jnvalidenbeiträge Die Berl Pol
Nachr ſchreiben Man darf jetzt als ziemlich ſicher anſehen daß eine
Erhöhung der Wochenbeiträge für die Jnvalidenverſicherung wie ſie be
fürchtet wurde in abſehbarer Zeit nicht erforderlich werden wird Als
das neue Jnvalidenverſicherungsgeſetz geſchaffen wurde rechnete man in
Folge der neuen Begriffsbeſtimmung der Erwerbsunfähigkeit und der Ver
kürzung der Wartezeit mit einem mäßigen Anſteigen der Jnvalidenrenten
zabl Das Jahr 1900 das erſte der Geltung des neuen Geſetzes zeigte
aber gegen 1899 ein ſtarkes Anwachſen Von den Verſicherungsträgern
wurden im Jahre 1899 96665 im Jahre 1900 aber 125739 Jnvalida
renten feſtgeſetzt die Zunahme betrug 30,1 Prozent Bei einzelnen Ver
ſicherungsanſtalten wurde der Durchſchnitsſatz noch überſtiegen So ſtieg
die Zahl der Jnvalidenrenten bei Oſtpreußen um 35,1 Prozent bei Weſt
preußen gar um 44,5 Prozent Jn Wurklichkeit war die Zunahme noch
größer da die Zahlen für 1899 die ſämtlichen Jnvalidenrenten die für 1900
aber nur die für dauernde Erwerbsunfähigkeit bewilligten Renten um
ſaſſen Um die Urſachen dieſer Steigerung feſtzuſtellen ſind bekanntlich
auf Veranlaſſung des Staatsſekretärs des Jnnern vom Reichsverſicherungs
amte alljährlich Erhebungen veranſtaltet worden Die Erhebungen ſind
bisher auf die Anſtalten Oſtpreußen Weſtpreußen Elſaß Lothringen
SachſenAnhalt HeſſenNaſſau Schleſien Brandenburg Rheinprovinz und
Hanſeſtädte qusgedehnt worden Bei den betreffenden Verhandlungen wurde
ſtets betont daß die Reichsbehörden keineswegs auf beſondere Strenge bei
der Rentenbewilligung drängen wollen es ſei vielmehr zu erſtreben
daß jeder nach dem Geſetze Rentenberechtigte auch tunlich ſicher und ſchnell
in den Beſitz der Rente gelange indeſſen müſſe vermieden werden daß
infolge oberflächlicher Bearbeitung der Rentenſachen und falſcher Hand
habung der beſtehenden Beſtimmungen ſolchen Perſonen Renten zugeſprochen
würden die den geſetzlichen Vorausſetzungen nicht genügen Jm Anſchluß
an die Verhandlungen wurden gemeinſchaſtlich mit dem Kreisarzt eine
Anzahl vorgeladener Rentenempfänger beſichtigt Das Ergebnis der Er
hebungen läßt ſich dahin zuſammenfaſſen daß nur vereinzelt örtliche Gründe
für das Anſteigen der Rentenzahl feſtgeſtellt werden konnten daß dagegen
Rentenbezüge in erheblicher Zahl wegen nicht genügender Aufklärung der
tatſächlichen Verhältniſſe und wegen Verwiſchung der Grenzen zwiſchen
Beruſsinvalidität und reichsgeſetzlicher Erwerbsunfähigkeit insbeſondere
aber auch in zahlreichen Fällen wegen zu milder oder ünzutreffender ärzt
licher Beurteilung bemängelt werden mußten

Einführung des Poſtanweiſungdienſtes mit Coſta Riea
Hinfort ſind im Verkehre mit Coſta Rica zunächſt jedoch nur mit der
Hauptſtadt San Joſé Poſtanweiſungen bis zu 400 Mk zuläſſig Bei
der Einzahlung in Deutſchland ſind die Beträge auf den Poſtanweiſungen
in Markwährung anzugeben Die Auszahlung in Coſta Riea erſolgt in
der zeigen nach dem Tageskurſe Die Gebühr wird bei Benägen
bis 80 Mk mit 20 Pfg für je 20 Mk und bei überſchießenden Veträgen
mit 20 Pfg für je 40 Mk berechnet Telegraphiſche Poſtanweiſungen
ſind im Verkehre mit Coſta Rieca nicht zuläſſig

Staatliche Baudarlehen an Eiſenbahn Unterbeamte und
Arbeiter Ein Erlaß des Eiſenbahnminiſters gibt bekannt Es iſt in

Ausſicht genommen fortan im geſamten Bereich der Preußiſchen Staats
eiſenbahnverwaltung an untere Beamte und ſtändige Arbeiter in mäßigem
Umfange Baudarlehne zur Herſtellung von Eigenhäuſern Ein und
Zweifamilienhäuſer aus den Mitteln der Wohnungsfürſorgegeſeße zu ge
währen Die Förderung des Eigenhausbaues wird in der el auf ſolche
Orte zu beſchränken ſein an denen der Bau von Ein und Zweifamilien
häuſern üblich iſt und an denen der inſolge nicht auzreichender Privat
bautätigkeit vorhandene Mangel an geeigneten Mieiwohnungen für dieunteren Eiſenbahnbedienſteten in der Nähe der Venriebsſanet bare ſtagt

liche Mittel deshalb nicht behoben werden kann weil einerſeits gemein
nützige Baugenoſſenſchaften dort nicht vorhanden ſind andererſeits die
Herſtellung ſtaarseigener Ein und Zweifamilienhäuſer wegen unge
nügender Verzinſung des Anlagekapitals oder aus anderen Gründen unter
bleiben muß Das Baudarlehn ſoll mehr als drei Viertel der Gebäude
ſelbſtkoften bei einem Zweifamilienhauſe den Betrag von 6000 Mk
nicht überſteigen Der Darlehnsnehmer hat mindeſtens 6 Proz des
empfangenen urſprünglichen Darlehnsbeirages jährlich zu entrichten und
zwar i Proz zur Verzinſung des jeweilig noch ungetilgten Darlehns
teiles und den Reſt zur Tilgung des Darlehns an für dieGewährung eines ſolchen Darlehns iſt daß der Grund und See bereits

ſchulden und laſtenfrei im Beſitze des Darlehnénehmers iſt da das Staats
darlehn im Grundbuch an erſter Stelle eingetragen werden muß Die
weiteren Bedingungen werden demnächſt bekannigegeben Für das Jahr 1906
wird ein mäßiger Beinag aus den Wohnungsfürſorgegeſeßen hierfür bereu
geſtellt werden können Der Erlaß ſchließ mit der Aufforderung an die
Königlichen Eiſenbahndirektionen Vorſchlagsliſten in denen die in Frage
kommenden Orte nach dem Grade der Dringlichteit auizuführen ſind
alsbald an das Mimiſterium einzureichen

Berufung Herr Maurermeiſter E Friedrich wurde durch die
Herren Miniſter für Finanzen für Handel und Gewerbe und für die
Landwirtſchaft zum Mitgliede des Ausſchuſſes der Preuß Zentralgenoſſen
ſchaftölaſſe in Berlin auf die Dauer von zwei Jahren 1906/7 berufen
Durch dieſe Berufung findet zweiſellos die Tätigkeit des Herrn Friedrich
als Verbandsdirektor des Reviſionsverbandes gewerblicher Genoſſenſchaften
ſeit rund 10 Jahren ehrenamtlich ausübt Anerkennung
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Das Kuratorium des Panl Riebeck Stifts beſchloß in ſeiner

geſtrigen Sitzung den ſtädtiſchen Kollegten eine Erweiterung der Anſtalt
vorzuſchlagen weil das Vermögen der Stiſtung und deren Einnahmen
derart angewachſen ſind daß etwa 12 v ensloſen Bürgern unentgeltlich
Wohnung Unterhalt und Pflege im Stiſte geboten werden kann Es
ſoll im Garten ein beſonderes Gebäude errichtet werden das im Erdgeſchoſſe
eine Hausmannswohnung und in den zwei oberen Geſchoſſen vorläufig Räume
für 12 Pfleglinge erhält aber von vornherein derart angelegt wird daß ſpätere
Erweiterungen leicht möglich ſind Weiter wurde eine Reviſion der Statuten
beſchloſſen Es iſt nämlich vorgekommen daß Jnſaſſen des Stiſts bei der
Aumahme ohne Vermögen waren bald darauf aber durch Erbſchaft in
eine günſtigere Situation lamen Da nun nach den Beſtimmungen des
Statuté die Segnungen der Stiftungen nur vermögensloſen Bürgern zu
gute kommen jollen einmal aufgenommene Perſonen aber nicht wieder
aus dem Stifte entfernt oder ihnen nach Maßgabe ihres Vermögens
Leiſtungen auferlegt werden können ſo erſchien es notwendig die Stiftung
in dieſer Hinſicht durch eine Sazzungsänderung beſſer zu ſichern

Patentamtlich geſchützt Nach einer Mitteilung des Patent
bureaus Paul Haves zu Halle a S iſt die Bezeichnung Patentamt
lich geſchützt für die als Gebrauchsmuſter geſchützten Gegenſtände ſtrafbar
Em Fabritant hatte eine Anzahl Gebrauchsmuſter eingetragen und be
zeichnete in Annoncen uſw ſeine Waren als patentamtüch geſchützte
Syſteme Jnfolge einer Anzeige auf Grund des F 40 des Patentgeſeßes
verurteilte die IV Strafkammer des Landgerichts Dresden den betreffenden
Fabrikanten zu einer Strafe wobei in der Begründung ausdrücklich her
vorgehoben wurde daß für Gebrauchsmuſter eme andere Bezeichnung ge
wählt werden müſſe Um allen Unannehmlichkeiten zu entgehen iſt es
alſo ratſam ſtets die Bezeichnung Als Gebrauchsmuſter emgetragen
zu benutzen

Hochwaſſer Die regneriſche Witterung der letzten Tage bringt der
Saale wieder erhebliche Zuflüſſe von der Unſtrut und Elſter Aus Croſſen
wird heute gemeldet daß die Elſter über 1 Meter geſtiegen iſt

Der Boykott welcher von der ſozialdemokratiſchen Partei über die
Rauchjuß ſchen Brauereien verhängt worden war weil der Saal der

Saalſchloßbrauerei zu öffentlichen Verſammlungen nicht hergegeben wurde

iſt wie uns mitgeteilt wird auf gehoben worden nachdem die Partei
ein eigenes Vereinshaus errichtet

Halleſches Adreßbuch Der Nachtrag zum Adreßbuch 1906 er
ſcheint Mute April und wird an alle Abnehmer der Hauprausgabe un
eutgeltlich verabfolgt Zum Zwecke der Erreichung größter Genauigkert
und Vollſtändigkeit werden alle Beteiligten dringend gebeten Anmeldungen
ſür den Nachtrag möglichſt umgehend ſpäteſtens bis zum 3 April der
Redaktion des Adreßbuchs Große Steinſtraße 11 zugehen zu laſſen Jns
beſondere beliebe man bis zu dieſem Tage Mütellung zu machen von
GeſchäftsEröffnungen und Verlegungen von Wohnungs und Grundbeſitz
Veränderungen die ſeit Erſcheinen des Buches ſtattgefunden haben und
noch nicht berückſichtigt ſind oder zu einem jetzt ſchon feſtſtehenden Zeit
punkt im laufenden Jahre ſtattfinden werden

Gemälde Ansfſtellung Der Halleſche Kunſtverein veranſtaltet
im Gebäude der Volksieſehalle Hallmarkt eine Gemälde Ausſtellung der
Dachauer Künſtler Vereinigung Die Ausſtellung iſt täglich von 1I bis
6 Uhr geöffnet Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Markt Am 5 und 6 April wird auf dem Roßplatze Vieh und
Krammartt abgehalten Näheres über die Verlofung der Stände c iſt
aus der amtlichen Bekanntmachung der PolizeiVerwaltung zu erſehen

Halleſcher Kolonialverein Abteilung Halle a S der Deutſcher
Kolonalgejellſchaft Wie berens mitgeteilt findet am Montag den
19 März abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes Eingang
Kaulenberg eine öffentliche Sitzung mit Damen ſtatt in welcher Herr
Dr Said Ruete einen Vortrag über Die gegenwärtigen politiſchen
und wirtſchaftlichen Verhältniſſe von Babylonien halten wird Nach dem
Vortrage geſellige Vereinigung im Reichshof Gänte ſind willkommen

Der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrsé hält ſeine
Generalverſammlung am Mintwoch den 28 März abends S Uhr im
Evangl Veremshaus Kronprinz ab

Die dramatiſche Abteilung des Ortsverbandes deutſcher
Gewerkvereine veranſtaltet am Sonntag den 18 März in den
Thalia Feſtſjalen einen Theaterabend

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

ehe La aTelegramme und letzte Nachrichten
Berlin 17 März Meldung des B L A Jn der geſtrigen

Potsdamer Stadtverordnetenſitzung wurde Regierungsrat Kurt Vos

berg in Groß Lichterfelde mit 33 von 59 Stimmen an Stelle des ver
ſtorbenen Oberbürgermeiſters Jänicke zum Oberbürgermeiſter unſerer Nachbar

reſidenz gewählt Regierungsrat Vosberg der bisher als ſtändiges Mit
glied dem ReichsVerſicherungsamt angehörte entſtammt väterlicher wie
mütterlicherſeits alten preußiſchen Richterfamilien und ſteht im 43 Lebens
jahre

Herne 17 März Meldung des B Der Direktor
Meyer von der Hibernia reiſte geſtern abend mit dem Revierſteiger
Wex wiederum nach Courridres Die Bergung aller Leichen wird
drei Wochen beanſpruchen Zurzeit iſt weniger die Exploſionsgefahr als
die ſtinkenden Gaſe der Leichenverweſung zu fürchten Gegen die Leichen
peſt wird die deutſche Kolonne mit Gummihandſchuhen ausgerüſtet Der
Schaden iſt vor Oeffnung aller Schächte unberechenbar

Graz 17 März Meldung des B LA Jm Prozeß der
Erben des Majors von Wiſſmann gegen die Oeſtreichiſche Unſall
verſicherungsgeſellſchaft iſt geſtern vor dem hieſigen Landesgericht ein
Vergleich zuſtande gekommen Die Geſellſchaft hat ſich die Ueberzeugung

verſchafft daß Wiſſmann durch einen Jagdunfall geſtorben iſt und
zahlt 60 000 Kronen

Paris 17 März Meldung des B Bei der geſtrigen
Rückkunft des Miniſters des Jnnern Clemenceau vom Miniſterrate
erwartete ihn im Vorſaale des Miniſteriums der ehemalige Präſident der
Republik Cafimir Perier um in ſeiner Eigenſchaft als Präſident der
Anziner Grubengefellſchaft dem Miniſter über die für heute in Paris an
geſetzte Bepprechung der Grubenchefs und Arbeitervertreter Vor
bericht zu erſtatten Man nimmt an daß Caſimir Perier die Rolle eines
Vermittlers ül bernehmen wolle

Paris 17 Mürz Wolff s Bur Geſtern Abend G Uhr
ereignete ſich in einer chemiſchen Fabrik in der Rue Vieille du Temple
eine Exploſion bei der etwa 10 Perſonen verletzt wurden zwei davon
ſchwer Die Exploſion verurſachte eine Feuersbrunſt die durch das
Treppenhaus raſch andere Teile des Gebäudes ergriff Mehrere dort
wohnende Mieter wurden halberſtickt durch die Feuerwehr über die Rettungs
leiter aus dem Hauſe bracht

Lens 17 März
arbeit bei Billy Montigny wegen zunehmender Exploſionsgefahr vor
läufig aufgegeben iſt verſucht man neuerdings nach einem Wechſel des
Luftſtroms das Vordringen von Schacht 4 Sallaumines aus Augen
blicklich ſtockt die Bergungsarbeit auf allen drei Schächten da der Gruben

hran in ren im P 211brand immer bedrohlicheren Umfang annimmt Vorausſichtlich muß zu

9 N Da W ungMeldung des B Da die Bergungs

No Mi o r N5 odem letzten Mittel gegriffen und das ganze Revier unter Waſſer
geſetzt werden was die Wiederaufnahme der Arbeit in weite Ferne rucken

würde

J h We 52 1 rAlgeciras 17 März Meldung des B Die ſt
zu wenig geklärt um heute die Abhaltung einer Plenarſitzung
gängig erſcheinen zu laſſen Das Plenum wird ſich deshalb erſt

hſten Beratung verſammeln Die
ihr jüngſtes Polizei Organiſations Projekt offenbar ſelbſt nicht err

betrachten Jn ihren Kreiſen waltet jedoch

J i 2 n un t Ieine ſtark optimiſtiſche Stimmung vor und man rechnet ziem ich zuver
ſichtlich auf ein Nachgeben Deutſchlands in Bezug auf Caſablanca

r

ter r T r tunterſchieben möchte

9

Warſchan 17 März Meldung des B L Die verdaſtete
Agitatorin Roſa Luxemburg wurde in der Zitadelle untergebracht
Sie wird gut behandelt Die Hausſuchungen bei ihrer Familie blieben
fruchtlos Geſtern abend wurden zwei Poliziſten bel ihrer Rücktehr
nach der Kaſerne erſchoſſen Die Täter entkamen

Moskan 17 März Meldung des B L Ar Aus den von
Mißernte und Hungersnot betroffenen Gonvernements kommen trübe
Nachrichten An zahlreichen Orten graſſieren Hungertyphus Skorbut
und andere epidemiſche Krankheiten beſonders iſt die Kinderſterblichkeit
ungemein hoch Anſtatt Getreidemehl werden gänzlich ungdenießbare
Surrogate zur Nahrung benutzt auch geht infolge Mangels an
Futterkräutern viel Vieh zugrunde ſo daß die Bauern die Stroddächer von
den Hütten abnehmen um das Vieh zu füttern Die Fürſorge auß
Reichsmitteln iſt völlig unzulänglich

Dar es Salam 17 März Meldung des B Das
Marine Detachement aus Mpupua welches am 10 d M in Dar
es Salam eintraf hat am 13 d M mit dem Dampfer PrinzNegent
die Heimreiſe angetreien Das Detachement aus Muanſa welches am
12 d M in Mombaſa angekommen war wird ebenfalls von jenem
Dampfer aufgenommen und in die Heimat befördert werden
Hauptmann von Hafſel meldet unter dem 16 Februar aus
Mahenge daß an jenem Tage der Oderleutnant von Nordeck wrtt
10 Askari zur Kompagnie Wendland gehörig auf der Station ein
getroffen iſt An demſelben Tage marſchierte Hauptmann v Haſſel das
Detachement anf der Station belaſſend in nördltcher Richtung ab um am
13 oder 14 März mit der Kompagnie des Hauptmanns v Wangen

bei Mkiro Hauptmann Wunderlich meldet
über Fortſchritte in der Unterwerfung des Bezirks Lyungo Bis ſetzt
beträgt die Zahl der Unterworfenen 1200 Der Haupträdels
führer Kitalika wurde auf der Flucht erſchoſſen zwei andere Anführer der
Aufſtändiſchen gefangen genommen Die Straße KidatuKiloſſa iſt ſicher
Hauptmann Nigmann war am 21 Februar im Lager des Leutnants
Tiller bei Kidatu 1 Zug der 15 Kompagnie Durch vier Boote iſt di
Verbindung zwiſchen der 2 und der 15 Kompagnie ſichergeſtellt D
Führer der 5 Kompagnie Oberleutnant Wendland meldet daß in der
Umgegend von Kiloſſa vollkommene Ruhe und Sicherheit herrſche und

Straße Kiloſſa Njukwu

eim zu ſammenzutreffen

ebenſo auf der

Newyork 17 März Nach den letzten Nachrichten
ans Pueblo Colorado erfolgte der Zuſammenſtoß der beiden Züge der
Denver Rio Grande Eiſenbahn bei einer ſcharfen Kurve die um emen
hohen Berg herumging ſodaß es den Zugführern unmöglich war den
entgegenfahrenden Zug zu erblicken als bis die Entfernung zwiſchen beiden
nur noch 200 Schritte betrug Die zertrümmerten Wagen gerieten
durch eine Gasexploſion in Brand Gerüchtweiſe heißt es daß dem

Wolff s Bur

einen Zuge der Bef geſandt worden ſei zu halten und den anderen

15 D der Jfehl a e rvorüberfahren zu laſſe Dieſer Befel ihm aber nicht rechtzettig zu
gegangen Siehe Kl Chron Red

5 3 und ſieht nicht mehr an ſeinemAlles Is verrückt gewohnten Platz Das macht der
Hausputz und der muß in jeder ordentlichen Haushaltung vorgenommen
werden Am ſchnellſten und gpündlichſten geſchieht das Reinmachen mit
dem bekannten Luhns Waſch Erxtrakt welcher eine milde und ſparſame

9 eftfar b d r o O inAbſeiflauge abgibt ſo wie ſie jede Hausfrau gerne hat Laſſen Die bitte
ausdrücklich fordern Luhns mit Rotband denn es exiſtieren minder

1 Dachao h wen er t die echte Marwertige Nachahmungen gerne als die echte WareDie 1414 d

R r v erAm roten Band wird Luhns erkannt

FXeue Kleiderstoffe
in staunenswerter Mannigfaltigkeit und zu anerkannt billigsten Preisen

I uh ito m Monsir Vaconnes doppoſtbreit 85 ine 6 R n schwarz und farbig AMtvr 00 bis Pf
s Jeuheiten in Choviots eine Wolte Joppoitbreſt

schwarz und farbig

NMonnhoitan m Crepe Piques JoppelibrentNeuheiten n e Saisonfarben Atr 45 bis 865 t
S nhalt in weiss sehwarz karſerter Wollstotten NFouNeuheiten elten in,en g Lieder Altr 75 bis 65 Pt

S I uh jt in Fantasie Stoften doppeltbreit 40d o 9 on noue Dessin Mtr 25 bis Pf
S N uh it in Armüres reine Waonle doppeltbreit 55S 6 o en solide Kostümstotfe AMtr 10 bis P
g N h jt in Cröpes reine Wolle doppeltbreit 55o 6 on in allan Farben Atr 2,10 bis Pf

Mir 50 bis 75 P
Vonhoiton i Grépe Monairs doppeitbre9 Neuheiten z r a ar Bür 00 bis 80 Pf und

Entzückende

Neuheiten
Posamenten

Besatzartikeln

Nenhéiten S der WWieertard

Neuheiten T rn e e er
Neuheiten ar 1ss v I
Heneiten S e e e r h e
Neuheiten do vu IHouheiton T rgate h er V h du

in Etaminoes doppeltbreſt mit aparien Seiden 100Neuheiten Ettekten Atr 50 bis

doppeltbreit in
n Atr 50 bis

Wolle doppeltbr W
irben Mtr 00 bis

reine Wolle
Mtr 685 bis

in Woll Batist doppeltbr
entzüöckende Farben

Wolle doppeltbreitWoll Satins reine WMtr 00 bisherrliche Farben

n rer und 6 hochaparte NFeu 100Neuheiten egetnes nen

unci Weisswaren

ut
am Platze

Grösstes Spezial Etablissement für feinsten

Damenp
De Foritlaufend grosse Eingänge aller hervorragenden Frühjahrs unch Sommer Heuheiten

Gnriierto

u niedrigsten Preisen

Pariser Wiener
nur aparte

Reise Hiüte
gesohmackvolle Genres

Eniruückende

Backtfische U
Fäcdchen Hüte

Preise und Auswahl
ohne

Konkurren

J J

Damen Hüte Focdell Hütein ahleer in roigher Auswahlhoohaparter Ausfährung zu nie

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a S Marktplatz 2 und Z

Jedes Angebot

ohne

Konkurreuz



a

e

5

Bl

e

e

f u 4 3 h n m n n c c ni e 2 z c a 7 e u e e e e e e e e e ze e

Seite 4 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Wearz cr 65

G m b H
Lamburger

e Fernruf 378Leopold Nussbaum

Neuheiten in Klbiclerstoffen
1Satin liberty ger 29 P Grenadine e r I

J a 5 50Sorge v e h en P 95 Eolienne e 32 22 2
Cover Coat reine Wolle ea 110 em breit praktisehes I Weiss schwarzkar Wollstoffe 95 65

Strazsenkleid Aeter moderne Stoffe für Blusen und Kleider
25W J 3 ti reine Wolle in modernen Farben leichtes an W ſ F J q ehe woäem8 Forvenetallgnger0 J a 18 genehwes Gewede tär Blusen Aeter 0 ane e besonders geeignet tür Sport u Strassendlusen Meter P

3 s

Prinzip PrinzipTIadelloser Sitz amnen a b I 0n Tadelloser Sitz
Beste Verarbeitung Beste VerarbeitungGrösste Auswahl Täglicher Eingang der allerletzten Neuheiten Grösste Auswahl

Kostürn Rock Abteilung

bietet anerkannt
stets grosse Auswahl

Neueste Facons bei vornehmstem
Schnitt und Sitz

nennen
wird gratis und genau passend

in unserer vergrösserten Arbeitesstube
abgeändert

Billige Preise trotz der allerbesten Stoffe
und Verarbeitung

Die Mode der Saison

Bolero
in Seide und Tueh elegante 3
Stickerei mit Bandgarnitur

28,50 18,50

Drei weitereon I o 8Ella hervorragende Angehbote Rock Victoria
Karos u Streifen mit ap s blau gBlusen n in sehwarz weies blau sehwarzin Ia blau u grau Cheviot idenkraw u Besatz 5,75 3,75 ind hellen Farben m 32 aut 25Frühjahrs Paletot a r e e 47 Blusen d Farben Bäbeen 995 HHringenden Falten jede Folte 5 Frühjahrs Kostüm

lang u ganz lang 25 00 50 Spitzen 4,85 mit Knopt besetzt 7,75 fesche Form in aparten Fräh 25e Kostüm Roe Tehcr mit Kueuteheg 25 jahrsfarben durchgeknöpfkt 14imprägniert 18 80 12 25 Garnitur e 95 2 anlieg 28,50 1850

Schuhwaren
Herren Schnürsfiefel An veren u u Damen Chevette Schnürstefel Z Aunghings Sohnürstiefel Aas veren er

Verarbeitung u ehicen Formen weiches Leder Strassen Stietelflerren Sohblrstefeh ererrenen mere r Damen Sehobrsnefel 2ereen e er Anghogs Sehnlrsfefel a ar

Verarbeitung elegantes Facçon Passformen hoher Absatz Strapazier Stietelterren Sohnurstiefel a zen men G Damen Schnürsfiefel a ererrear un T ungerbfädehen Schnurstiefel via 4
billig werches I eder Lackkappe sehr chic hoher Absatz guter Strassen StietelHerren Sohnürstiefel Rind u Rossleder 5 Damen Sohnürstigfel echt Cherreanz in 8 Junger Mädehen Sehnurstiefe a zezean

starker Strassenstiefel eleganten Formen gesehmeidiges Leder hoher Absatz in eleganten Formen

20 Pf Einkaufinkan Grösse 21/24 Grösse 25/26 Grösse 27/30

1 Rabattmarke I T d 1 Rabattmarke
kür je Rossleder genagelte Schnür und Knopfstiefel kür je

ar a 20Pf Pinkauf

Wir laden ganz ergebenst zur Besichtigung unserer Mocell Hut Ausstellung ein

Qult

L 7

e

E2

J

2

2

2

D

5

S

D

v

E

5


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


